
 
Der Planungs- und Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung, die beschriebenen 
Leistungen für ein Radverkehrskonzept auszuschreiben. Der Kämmerer wird gebeten, die 
zur Auftragserteilung zusätzlich erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 20.000 € 
überplanmäßig bereit zu stellen. 
 


